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Fortsetzung des Hallischen Patriot Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger

Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

230 Sonnabend den I October 1864

Das hiesige Stadt Hospital
Fortsetzung

Wenn unmittelbar nach der Stiftung des Hospi
tals dessen Insassen anfangs wahrscheinlich nur ein
warmes Obdach in demselben erhielten und sich ihre
sonstigen Bedürfnisse erbetteln mußten so gaben die
der Anstalt reichlich zufließenden Spenden bald die
Möglichkeit ihnen auch Kost und Kleidung zu ge
währen

In der Mitte des 15 Jahrhunderts war die
freie Station im Hospitale schon zur Siegel ge
worden Mit schrankenloser Wohlthätigkeit und
Uebung guter Werke glaubte man in alten Zelten
sich ein Anrecht auf den Himmel zu erwerben und
ckuS Mihverständniß des Spruches Christi daß was
den Armen gethan werde Ihm selbst gethan sei
konnte man denselben nicht genug thun und stattete
sie ohne große Wahl und Prüfung so aus daß
mancher ehrliche und fleißige Handwerksmann wohl
mit Neid auf sie sehen mochte und man sie häufig
mit dem Spottnamen faule Fresser belegte
So zeigt denn auch die im 16 Jahrhundert beob
achtete Speiseordnung des Hospitals eine Opulenz
von der man sich jetzt schwer einen Begriff machen
kann Tie Hospitaliten bekamen täglich Suppe
Zugemüse Fleisch oder Braten an den Fasttagen
Fisch besonders Stockfisch Auch des Abend erhiel
ten sie Suppe und Zugemüse mit Fleisch oder Käse
oder Heringe auße dem zu jeder Mahlzeit ein Nö
sel Bier Die Rechnung von 158 i besagt daß
auf etliche 5 1 Personen selbigen Jahres verspeist
wurden aus der Wirthschaft 4 Bachen 27 Brüh
fchweine 23 Kälber 4 vierjährige Rinder und daß
dazu noch angekauft ward 3730 M Rindfleisch
12 Iv A Kalbfleisch 1NZ7 A Schöpsenfleisch 15 A
Schweinefleisch 317 Äs Hecht ein halb Lamm vier
öhrige Faß voll Fische Ivtt Kleinte 9 Rinds
kaldaunen 5 Rindsgeschlinke ohne was sonst an

milden Gaben für Kuchen Nachlisch Most und
Wein eingekommen war Bei solcher Uepvigkeit
konnte es unmöglich bleiben Die Verheerungen
des dreißigjährigen Krieges und die großen Aus
fälle in den Einnahmen nöthigten von selbst zu
großen Einschränkungen ja sie versetzten das Hospi
tal ost in so drückende Nolh daß wohl in Ta
gen nicht einmal Brod gegeben werden konnte
Erst 1654 war man wieder dabin gekommen daß
eine neue gegen die frühere allerdings beschränkte
Spciseorduung festgesetzt werden konnte in nelcher
für die Mittage der Wochentage nur eine Suppe
für die Abende ein Zugemüse außerdem wöchentlich
einmal Butter und einmal Käse versprochen wurde
An den Sonntagen gab es Hirse mit Butter und
Fleisch oder Heringe oder Eier Nur an besondern
Festtagen nämlich am Ebarsreitage zu Ostern
Pfingsten und Weihnachten gab es Braten Wurst
Kuchen Semmeln Obst und Bier oder Wein Am
Pfingstmittwoch erhielt jeder Hospitalil ein Stück
Speck mit Knoblauch Besonders festlich wurde am
Cyriacus und Michaelistage gespeist zu Martini
wurden die Zinshühner verzehrt an den 4 Eom
munionStagen erhielten die Hospitaliten Welnsnrpe
Fische und Pflaumen an den 4 jährlichen Badeta
gen aber Wermuthsbier Eierkuchen und zur Kirsch
zeit eine Kirschsuppe

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halte

Seine Majestät der Könia passirle Donnerstag
den 28 September Abends II Uhr auf der Reise
von Berlin nach Baden Baden unsere Stadt
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Friedrichs Universität
Der bisherige Privatdocent l r Mb ä Eolberg

ist von dem const Curatorium der Universität in
Kiel als außerordentlicher Professor der pathologi
schen Anatomie berufen worden und wird bereits in
den nächsten Tagen dieses Amt übernehmen

Predigtanzeigen
Am 19 Sonntage nach TrinitatiH Erndtedankfest

den 2 Lctober predigen
Zu u L Frauen Um 9 Uhr Herr Diaconus

Pfanne Um 2 Uhr Herr Hülfsprediger
Marsch ne r

Mvntag den 3 October Vormittags 8 Uhr
Herr Superintendent Dry ander Vor Anfang
d r Kirche Privatbeichte und nach der Predigt
Communion Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superintendent Dry an der

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberpredi
ger Weicke Nach der Predigt Motette und
Choral Um 2 Uhr Herr Oberdiaconus P
Sickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle Nach der Predigt Motette von
Hitler Laß sich freuen alle die auf Dich
trauen zc und allgemeine Beichte und Com
munion Um 2 Uhr Herr Kandidat Cunz

Mittwoch den 5 October Abends 8 Uhr Bi
belstunde Herr Diaconus Pinckernelle

Domkirche Sonnabend den 1 October Nach
mittags 2 Uhr Vorbereitung Herr Dompre
diger Zahn

Sonnt ag den 2 October um 10 Uhr Herr
Domprediger Focke Abends S Uhr Herr Kan
didat min und Lehrer an der städt Mädchen
Bürgerschule Voigt

Montag den 3 October Abends 6 Uhr Bi
belstunde

Katholische Kirche Morgens 6 Uhr Früh
messe mir Homilie Herr Kaplan Stamm Um
v Uhr Derselbe Um 2 Uhr Bruderschafts
Andacht Derselbe

Hospitalkirche Um II Uhr Herr Kandidat
Cunz

Zu Neumarkt Sonnabend den I October
Abends 6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 2 October um 9 Uhr Der
selbe Nach der Predigt Beichte und Eommu
nion Derselbe Um 2 Uhr liturgischer Got
tesdienst Derselbe

Zu Glaucha Freitag den 3V September Abends
8 Ubr Bibelstuude Herr Pastor Seiler

Sonnabend den 1 October Abends b Uhr
Vesper und Beichte Derselbe

Sonntag den 2 October um 9 Ubr Der
selbe Nach der Predigt Communion Der
selbe Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Herausgeber Dr Zlasemann

Bekanntmachungen

Verzeichuiß
der in der G iAung der Stadtverordneten

am 3 October c zu verhandelnden
Sachen

Anfang Ä Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Einführung der neugewählten Stadtverordneten
2 Wahl zur Ergänzung der Kommissionen
3 Überschreitung eines Etatstitels der Arbeits

Anstalt
4 Bewilligung der Kosten für Beschaffung einer

fahrbaren Wassertonne für die Arbeits Anstalt
5 Rachbewilligung auf einen Titel des Kämmerei

Etats
6 Etat für die Sonntagsschul Kasse pro 1865
7 Nachbewilligung auf einen Titel des Kämmerei

Etats
8 Vorlage Betreffs der Neumarkt Wasserleitung
9 Uebernahme der Pflasterunterhaltung in der

Königs Blücher Bahnhofs und Landwehr
straße

Der Vorsteher der Stadtverordneten
Fritfch

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge

bracht daß vom 4 October c ab die städtische
Wasserkunst wegen nmhwendiger Reparaturen drei
Tage lang außer Betrieb fein wird

Halle den 29 September 1864
Die Polizei Verwaltung

In hiesige r städtischen Gasanstalt finden
einige gesunde und kräftige Arbeiter von
jktzt ab und den Winter über Beschäftigung und
können sich daselbst melden

Die städtische Gasanstalt
Schröder
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Schmeerstraße Nr SS/34
Arbeits Hemden blaue und weiße in Leinen von 1 an
Frauenhemden und Kinderhemden

Chemisetthemden äußerst preiswert Vorhemden weiße und bunte
eine Partie OardtNeNrester ganz besonders billig

Blousen von 27 /z an Moireeröcke reine Wolle 2 an Wattenröcke u Crinolinen

Kinderkleiderempfeble hiermit

Schmeerstraße ZZ/Z4 I iFeiertage halber bleibt nser Geschäfts Lokal Sonnabend
als den R und Sonntag als den 2 Oetober geschlossen

KM iMr i inlvil inii Leipziger Straße Nr 95
Fuß Tcppiche

in allen Größen und Sorten
Bett Vorleger
Pult Vorleger
Augora Felle

Cocos Fuß Abtreter
viel besser und praktischer wie Strobdecken

Wollene Fußteppich Zeuge
zum Belegen von Zimmern zc

Cocos Tcppich Zeuge
das Hallbars te für Treppen Läden zc

Reise Decken
Equipage Decken

Pferde Decken
Wollene Tücher und Shawls

zum Ueberbinderi
Wollene eouleurte Hemden

Gummi Schuhe
Regen Röcke

empfiehlt in größter Auswahl bestens und

bMgst ZUTuchhandlung in Halle a/S
verbunden mit

Werkstatt
für elegante solide Herren Garderobe

Sonnabend Braunbier in der Dampf Vier
brauerei von Hermann Ranchsnß

große Brauhausgasse
Ein Ladentisch nebst zwei Realen passend für

Jedermann ist zu verkaufen gr Steinstraße 73

Dombau Lotterie
zur Vollendung des Domes

Ziebung im December 1LK4
Die Gewinne besteben in

Geldgew v zufamm I2VVVV LA
b Wertdgew V zusamm

Vereinen Gesellschaften u Wieder
verkäufern liefere ich

für 2 21 LooseSY FgEinzelne Loose kosten 1 LA
Briefe und Gelder fr oco erbeten

Der Haupt Agent
au ku j Neller in Olilo

Frische Bair Schmelzbutter kA 8
Elems Rosinen Ä A 5
Zant Corinthen ä U 4 8
gem Zucker Ä A 5 H 4

sowie Gewürze um Packen empfieblt
W G Wächter Oberglaucha 30

Das Kohlen Niederlagsgeschäft
unse rer Greppiner Braunkohlengrube von
Kunze Lt Zeising bei Halle vor Diemitz ver
kauft vom Oktober ab die rein gesiebte stückige
Knörpelkoble in viertel halben und ganzen Ton
nen mit 18 pro 1 Tonne ab Platz und

11 pro 1 Tonne inel Fuhrlobn und
für Abtragen bis in die Wobuung des Bestellers
Bestellungen aus Lieserungen nehmen an

Herr Eisentraut Kaufmann am Markt
Herr Gruneberg Kaufmann gr Ulrichsstr

Halle den 3t September 1864
Der Grubensactor F W Heinrich
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z
Uierclurck erlaube ick mir xau erxebenst an uxeixen lass ick unter keutixem l axe

mit meiner VerIilZ8 Ullä IltMÄI jAt8 ljuedIlgIIl IlIII grosse 8teinstrasse I r K3
eine M tiue I eiI I iI Ij tI vk
verbunden un6 ller itll emeinen üenut unx uberxeben kabe

Ä Dieselbe e väkrt unter äen billigsten li e cl i n gunx e n lie I ectüre Her neuen
becleutenclen Lrsckeiuungen V VN Sll MI iliei em inl l e umfasst clie kebiete cler
Belletristik Geschichte Memoiren Literatur Naturwissenschast u Reisen
so vie eine usvvakl von circa 1 ausencl känclen

en Ii8kkei unl siaii 8i8eliei Welke
uncl ist geöffnet an äem VVoeKentktAV von Borgens 8 bis bencls 7 vlir

Ick bin Iiesonclers liaraut be lacbt gewesen ela wo es niclit in Uücksickt auf grössere
Vollstäuiligkeit ocler xesckät tere ebersetxunx kat unterbleiben müssen von einzelnen u
toren clie eniKen usxaben auzusckallen clie sicli durck ileutlickeien Druck uncl bessere
Ausstattung ausxeiciinen un l ver le cla es mir meine Verbinrlungen mit klein ljucklianclol
ermöglicke einen gan besondere VVerik clarauf legeu Helles neue aszevlle Werk e
nack tiecleulung lesselben auck in mekrereu Lxemplareu unmiUelbar nack Lrsckeiueu aus
geben xu können

Uesoncleren Wiinscken geekrter Abonnenten bexüglick etva kekleuder uncl sick kur eine
I eikbibliolkek eignencler I ectüre bin icl etlerxeit nackxukommen gern bereit

vem Kataloge über sämmllicke kücker ller l eikbibliotkek Wt IeKel dell
dvnneilten KfAliz u Dienste st,kl lolgen von Teil u Teil Hackträge uncl vircl der

selbe unter Kerücksicktigung ler neue8ten Literatur IVIitte October clie Presse verlassen
Inclem ick clie versckieclenslen krancken meine8 Kescbästs uncl unackst clie obige ge

neigter kerücksickligung gan ergebenst em sekle erlaube ick mir u reckt käukger keuu
taung meiner l eikbibliolkek velcke ick reger 1 lieiln lkine gebilcleter eser stets vvürclig 2
erkalten bestrebt sein wenle gekorsamst ein ulaclen

Lalle 6en vctober 18K4 MU

Tanz Unterricht
In der zweiten Hallte des Monats October be

ginnt der Unterricht des bevorstehenden Winter
semesters wozu ich Tbeiliiekmer eraebcnst einlade

v Illieeo Unirersitäts Tanzlehrer
neue Prome nade u gr Brauhausgasse
WpI Iii M 8 Restauration

Heute Sonnabend den 1 Octbr musikalische
Soiree Zur AnNiibruna kommt 8onale i llur
on Mozart Kr I rio moll von Marschncr

sür P u Cello Kr Irio I l,ir von Kal
Ziwoda sür P V u Cello

Restauration von VVivkke
Weingärten Nr Iv

Heute Ab nd Hasen und Gänsebraten
Bier sf Musikal Abendunterhaltung

fN0kl l 8 Restauration
kl Sandberg Nr

Heute Freitag d 3 septemder großes
Instrumental und Vocalconcert
Hemdler kier ck We k siMi8

Sonnabend den 1 October Wurstfest Um
9 Ubr Vormittags Wellfleisch Bier ff

Druck bcr Waisenhaus Buchdrücke Beilage
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